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Einladung zum Pressetermin 

zur Präsentation und Freischaltung der numismatischen Datenbank KENOM 

Montag, den 11. Mai um 14.30  

in der Schleswig-Holsteinischen Landesbibliothek, Kiel 

 

Die Datenbank KENOM ist seit zwei Jahren für Projektteilnehmer online und in Betrieb. 
Unterstützt von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) wurde in zweijähriger 
Arbeit eine Datenbank zur Sammlung und Erschließung von Münzen, Medaillen, 
Banknoten und Notgeld entwickelt und aufgebaut. 

Gründungsteilnehmer sind: 

- Verbundzentrale des GBV (VZG) in Göttingen 
- Thüringisches Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie 
- Numismatische Kommission der Länder 
- Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale) 
- Niedersächsisches Landesmuseum Hannover 
- Archäologisches Institut der Universität Göttingen 
- Schleswig-Holsteinische Landesbibliothek 

 
Diese Einrichtungen haben bereits über 20.000 Objektdaten digitalisiert und erschlossen. 
Es wurden bewusst verschiedenartige Geldquellen zusammengetragen, um die Daten-
bank für unterschiedlichste Münzkabinette nutzbar zu machen. Enthalten sind u. a. 
römische, welfische, orientalische und andere Münzen. Die Landesbibliothek ist mit ihrer 
Notgeldsammlung vertreten. 

Das Projekt ist in mehrerer Hinsicht zukunftsweisend, einerseits durch die großräumige 
länderübergreifende Vernetzung von Sammlungen in Schleswig-Holstein, Niedersachsen 
und Thüringen, andererseits durch die Integration verschiedener Sammlungstypen.  
Durch die Kooperation mit der Verbundzentrale des GBV (VZG) und der Numismatischen 
Kommission der Länder ist für eine Verstetigung des Projektes gesorgt.  

Wir wollen zum einen die Datenbank auf einer Großleinwand präsentierten und werden 
zum anderen aber auch eine kleine Schau mit ausgewählten Münzen, Medaillen, 
Banknoten und Notgeld einrichten. Die Ministerin Anke Spoorendonk und alle 
Projektpartner sind anwesend, erläutern kurz ihren Projektbeitrag und würden sich 
freuen, Sie zur Präsentation und Freischaltung der Datenbank begrüßen zu dürfen.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Jens Ahlers 
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